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Mal ausklinken – und neue Perspektiven gewinnen? 

-

Mitarbeit und Jüngerschaft in der Casa Moscia! 

Ausgangslage der Casa Moscia

1946 übernahmen zwei Frauen, Lisel Moser und Anni Rickenbacher, die beiden Pionierinnen der Evangelischen Heimstätte Gwatt (Bern), eine verlotterte, aber prachtvoll gelegene Liegenschaft bei Ascona direkt am Lage Maggiore. Sie steckten enorm viel Mühe, Kraft und Liebe in den Aufbau eines „Haus der evangelischen Jugend“. 

1957 boten die beiden Frauen dieses Haus den VBG zum Kauf an und Ago und Hans Bürki, Gründer und damalige Leiter der „Vereinigten Bibelgruppen“, zogen in Moscia ein.

Von Anfang an fanden in der Casa Moscia eine grosse Anzahl Lager, Kurse, Ferienwochen und Tagungen statt. Seither haben unsere Häuser mancherlei Veränderung erfahren, Motivation und Zielsetzung für diese Arbeit sind jedoch gleich geblieben:

Aufgaben und Zielsetzung

Die Casa Moscia ist heute ein christliches Kurs- und Ferienzentrum. 

Hier finden VBG-Studienwochen, Lager und Kurse für Schüler, Studierende und Berufstätige statt. Daneben beherbergt die Casa Moscia zahlreiche, unabhängige Gäste, Gemeindewochen, Hauskreise, Freizeiten, Jugendgruppen, Klassen- und Konfirmandenlager. 

Unser Zentrum steht grundsätzlich jedermann offen, der die christliche Grundausrichtung akzeptieren kann.

Es ist unser Bestreben, unseren Gästen gute 

Bedingungen zu schaffen und ein Stück Ge-

borgenheit zu geben, damit sie freier und offener werden für Gottes Wirken und Reden während des Aufenthalts in der Casa Moscia.

Wir glauben an Jesus Christus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, und wollen Gottes verändernde und neumachende Liebe und Kraft leben und bezeugen. Das geschieht vor allem durch unsere tägliche Arbeit für unsere Gäste. Auf diese Weise bauen wir am Reich Gottes mit.

Mitarbeit und Jüngerschaft

a.
Der Charakter des Einsatzes
Das Schwergewicht eines Saisoneinsatzes liegt auf dem Dienst. Wir dienen Gott und seinem Reich, indem wir Ihm Zeit, Kraft und Begabungen zur Verfügung stellen für die vielfältigen Arbeiten in der Casa Moscia. So können andere Menschen hier frei von Alltagssorgen Gott begegnen und Erholung finden. Dass der einzelne Mitarbeitende sein Leben Jesus Christus als seinem Retter und Herrn unterstellt, ist darum Voraussetzung für einen solchen Dienst. 

Der zweite Schwerpunkt liegt in der gemeinsamen Einübung der Jesus-Nachfolge. In den Gemeinschaftszeiten geben wir Anstösse und Impulse dazu. Das gemeinschaftliche Leben, Arbeiten und Wohnen bietet zudem grosse Wachstumschancen in den zwischenmenschlichen Beziehungen. Unsere Unterschiedlichkeit bereichert uns  und erweitert unseren Horizont. Meinungsunterschiede und Konflikte gehören aber zu dieser Lebensform ganz normal mit dazu, die wir konstruktiv bewältigen lernen wollen.

b.
Die Leitungsstruktur des Zentrums 

Die Leitung des Zentrums besteht aus der Betriebsleitung und den Ressortleitern. 

Jeder Saisonmitarbeitende arbeitet in einem oder mehreren Ressorts mit, wo er entsprechend eingeführt wird und dem Ressortleiter oder dessen Stellvertreter unterstellt ist. Von den Mitarbeitern erwarten wir die Bereitschaft zum Lernen, zur Einordnung in die Arbeitsteams, aber auch aktives, verantwortliches Mitdenken. 

c.
Arbeitsbeschrieb
Das Haus ist geöffnet von Mitte März bis Anfang November. Die Mindestdauer der Mitarbeit beträgt 3, für Ausländer 6 Monate wegen dem Bewilligungsverfahren. Damit ein möglichst reibungsloser und auch effizienter Ablauf des Gästebetriebs gewährleistet werden kann, sind wir auf diese mehrmonatige Anstellungsdauer der Saisonmitarbeitenden angewiesen. 

Die Arbeitswoche in der Casa Moscia umfasst 5 Arbeitstage à 8-9 Stunden, d.h. max. 45 Stunden pro Woche oder 182 Stunden pro Monat. Wir gewähren eineinhalb freie Tage unter der Woche, zusätzlich ist ein halber Tag als Studientag vorgesehen. Am Samstag wird wegen Gästewechsel immer gearbeitet, ebenso an jedem zweiten Sonntag. Die Gemeinschaftszeiten sind nicht in der Arbeitszeit eingeschlossen. 

Vor und nach der Gästesaison arbeiten wir in einer gewöhnlichen 5-Tage-Woche.

Eine normale Belastbarkeit ist für die Arbeit in der Hausgemeinschaft Voraussetzung. Der Einsatz erfolgt in den Arbeitsbereichen Küche, Etagendienst, Wäscherei, Service,  Allround (Werkstatt) und Garten. Die Zuteilung erfolgt aufgrund der Eigeneinschätzung, Fremdeinschätzung und des tatsächlichen Bedarfs der einzelnen Bereiche.

d.
Schulung und Gemeinschaft
Hausgemeinschaftsabend
Jede Woche sind wir als ganze Hausgemeinschaft an einem Abend beisammen. Wir beschäftigen uns mit Lebens- und Glaubensfragen und fördern die Gemeinschaft mit Spiel oder Sport.

Morgenandacht und Gottesdienste
Ca. viermal pro Woche beginnen wir den Arbeitstag gemeinsam mit Frühstück und treffen uns um 08.00h zu einer halbstündigen Morgenandacht. Zweimal pro Woche gestaltet sie jeder für sich selbst.

Wir haben am Sonntag während der Saison einen Gottesdienst im Haus, einige davon gestalten wir selber mit. Andere werden durch die verschiedenen Kurse und Gemeinden durchgeführt, so erleben wir eine Vielfalt an christlichen Formen und Inhalten. 

Ziel aller Gemeinschaftszeiten ist es, die Beziehung und Liebe zum dreieinigen Gott und den Menschen zu vertiefen.

Das gemeinsame Leben, Arbeiten, Wohnen und Lernen ist eine nicht immer leichte, aber hervorragende Lebensschule. 

Wir lernen uns und die andern besser kennen und verstehen und wollen eine lernbereite Lebenshaltung einüben. Es finden regelmässige Mitarbeitergespräche statt und es besteht auch die Möglichkeit zur persönlichen Beratung.

e. 
Entlöhnung (Taschengeld)
Der Saisonmitarbeiter erhält einen Bruttolohn von Fr. 2‘100.- pro Monat. 

Abgezogen werden die üblichen Sozialleistungen (AHV/IV, AlV, Krankentaggeld, Unfallversicherung) sowie Kost, Logis, Wäsche und ein Schulungsbeitrag. Das ausbezahlte Taschengeld beträgt Fr. 700.-, ab 4. Monat Fr. 800.- und ab 7. Monat Fr. 900.-. 

Nur die obligatorische Krankenversicherung ist Sache des Mitarbeitenden. Sie kann auch für ca. Fr. 200.- pro Monat durch die Casa Moscia abgeschlossen werden.

Wer im November noch mitarbeitet, ist zur kostenlosen Teilnahme an der Hausgemeinschaftsreise berechtigt. Wer früher aufhört, hat anrecht auf seinen Anteil des Trinkgeldes.

Die Casa Moscia stellt den Mitarbeitern Wohnmöglichkeiten zur Verfügung. Es sind dies Männer- und Frauenwohngemeinschaften mit Einer- oder Zweierzimmern.

Es wird ein schriftlicher Arbeitsvertrag abgeschlossen.

f. 
Aufnahmebedingungen
1. Christin oder Christ aus freiem Entschluss

2. Alter von 18 bis 35 Jahre und abgeschlossene Mittelschule oder Berufslehre

3. Handgeschriebener tabellarischer Lebenslauf von ein bis zwei A4-Seiten Umfang und Beantwortung des persönlichen Fragebogens

4. Vorstellungs- oder Schnuppertermin in der Casa Moscia

In der Regel entscheidet die Betriebsleitung zusammen mit den Ressortleitern nach Einsicht der Unterlagen und nach dem Vorstellungsgespräch oder Schnuppertermin über eine Aufnahme. Auch vom Bewerber erwarten wir einen bewussten Entscheid.

Zusatzinformation: 

Wer sind die Vereinigten Bibelgruppen, die Eigentümer der Casa Moscia? 
„Glauben ist Privatsache, Ausbildung und Berufsleben haben ihre eigenen Gesetzmässigkeiten,“ so denken viele Menschen heute. Wir meinen aber, dass Glaube, Wirtschaft und Alltagsleben sich nicht widersprechen müssen, sondern entscheidend ergänzen können. Und das zum Vorteil unserer Gesellschaft. Dazu wollen wir einen Beitrag leisten. 

Wir sind davon überzeugt, dass kein Lebens- oder Wissensbereich vor Jesus Christus ausgeklammert werden kann, ohne dass dies grundlegende Konsequenzen hätte. Aus diesem Grund erachten wir es als unseren spezifischen Auftrag, das Evangelium in die Mittel-, Hochschulen und die Berufswelt hineinzutragen.

Die „Vereinigten Bibelgruppen in Schule, Universität und Beruf“ (VBG) sind eine interkonfessionelle, unabhängige christliche Bewegung und gehören zu den „International Fellowship of Evangelical Students“ (IFES). In Deutschland ist die Studentenmission SMD eine ähnliche Organisation.

Engagierte Christen arbeiten als Mittelschüler, Studierende oder Berufstätige mit. In der Schweiz sind etwa 30 angestellte Mitarbeitende voll- oder teilzeitlich in den Arbeitszweigen Schule, Universität und Beruf tätig.

Heute gibt es an fast allen deutschschweizerischen Mittel- und Hochschulen Bibelgruppen. Auch bestehen verschiedene Arbeits- und Gebetskreise unter Lehrern und Berufstätigen. 

Das Jahresbudget wird fast ausschliesslich durch Spenden von Freunden und Kirchgemeinden gedeckt.

Informationen zu den VBG finden Sie auch im Internet unter www.bibelgruppen.ch
Zusatzinformation: Campo Rasa

Campo Rasa, das andere, kleinere Kurs- und Ferienzentrum der VBG im Tessin, befindet sich im Centovalli auf 900 m.ü.M. im kleinen, ruhigen Dorf Rasa und ist nur mit der Luftseilbahn oder zu Fuss erreichbar. 

Auch das Campo Rasa, welches zusätzlich eine kleine Berglandwirtschaft umfasst, arbeitet mit Saisonmitarbeitern. 

Genauere Unterlagen sind dort erhältlich: 

Campo Rasa, 6655 Intragna, 

Tel. 091/798 13 91.

Info@camporasa.ch   (HGArbeiten&Leben08.doc PFl)







